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Vorwort

Der „Praxisratgeber Existenzgründung“ ist bis ins Detail mit großer
Sorgfalt erstellt worden. Es kann aber – wie allgemein üblich – keine
Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte über-
nommen werden. Auch kann und soll der Ratgeber eine individuelle
Beratung nicht ersetzen.
Bitte beachten Sie auch, dass einige Themengebiete – wie z. B. das
Internetrecht – einer ungeheuren Dynamik unterliegen. Es ist daher
auf jeden Fall empfehlenswert, die in dem Ratgeber aufgeführten
Beratungs- und Informationsangebote zu nutzen.
Dazu passt folgender „Beipackzettel“:
n Allgemeine Begriffsbestimmung: Unternehmer = Jemand, der

täglich 16 Stunden zu arbeiten bereit ist, um nicht acht Stunden
pro Tag für einen anderen arbeiten zu müssen. (Verfasser: unbe-
kannt, Quelle: www.zitate.de).

n Darreichungsform und Inhalt: Kompakter Ratgeber im Taschen-
buchformat, der alle gründungsrelevanten Themen zusammen-
fasst – so kurz wie möglich, aber so ausführlich wie nötig – und
der auch für mögliche Probleme nach erfolgter Gründung sensi-
bilisiert.

n „Hersteller“: Der „Praxisratgeber Existenzgründung“ konnte nur
durch die sehr konstruktiven und offenen Gespräche mit einigen
hundert Gründern in der vorliegenden Form entstehen und ver-
dankt ihnen seine besondere Praxisnähe, die Erfahrungsberichte
und konkreten Tipps für das weitere Vorgehen.

n Anwendungsgebiete: Der Einsatz dieses Ratgebers ist angezeigt
bei akutem Interesse an dem Thema Existenzgründung und
eignet sich sowohl für Gründer als auch für Berater. Die Anwen-
dung empfiehlt sich sowohl vorbeugend zur Vermeidung von In-
formationsdefiziten als auch zur Behandlung bereits bestehender
Symptome (wie z. B. ersten Problemen unmittelbar nach erfolg-
ter Gründung).

n Gegenanzeigen: Dieser Ratgeber ist im Allgemeinen gut verträg-
lich. Bei bekannter Überempfindlichkeit gegen neue Informatio-
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nen sollte dieser Ratgeber jedoch nicht eingesetzt und auf eine
Existenzgründung verzichtet werden.

n Nebenwirkungen: Es kann vorkommen, dass Leser nach der Lek-
türe dieses Ratgebers entscheiden, den Schritt in die Selbständig-
keit (noch) nicht zu wagen, weil die notwendigen Voraussetzun-
gen nicht vorliegen. Diese Nebenwirkung ist durchaus in berech-
tigten Fällen erwünscht, weil eine frühzeitige Erkenntnis vor teu-
ren Fehlentscheidungen bewahren kann. Im Zweifel fragen Sie
die in diesem Ratgeber angegebenen Beratungsstellen.

n Haltbarkeit: Dieser Ratgeber hat kein Verfallsdatum. Jedoch wird
die Halbwertzeit von Wissen immer kürzer. Gerade Informatio-
nen in den Bereichen Steuern, Recht und Fördermitteln können
sehr schnell überholt sein. Darum empfiehlt es sich, zusätzlich
die angegebenen – zum großen Teil kostenfreien – Informations-
und Beratungsangebote zu nutzen.

n Mark Twain hat einmal gesagt: „Seien Sie vorsichtig beim Lesen
von Gesundheitsbüchern: Ein Druckfehler kann Ihr Tod sein.“ –
Dieser Ratgeber birgt dagegen keinerlei gesundheitliche Risiken
(und hoffentlich auch keine trotz aller Sorgfalt übersehenen
Druckfehler). Er soll Sie vielmehr dabei unterstützen, ein gesun-
des Unternehmen aufzubauen und zu einem gesunden wirt-
schaftlichen Wachstum zu führen. Dabei wünsche ich Ihnen viel
Erfolg.

Marl, im Juli 2010 Sandra Bonnemeier
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